
Programm für das 

Ostasienwissenschaftliche Mittagsforum 
im Wintersemester 2011/12

26. Oktober
Michael MATTNER (Universität Bochum): Der Falke als Herrschaftssymbol. Jagdreviere,  
Falkenhandel und Gesetzgebung im Übergang von der Sengoku zur Edo-Zeit.

2. November
NARA Katsuji (Ritsumeikan Universität Kyōtō): Meiji-Restauration und Kosmologie. Die 
politischen Ereignisse der 1840er bis 1860er Jahre in Japan aus der Sicht von Konflikten im System 
des zeitgenössischen Weltverständnisses gelesen. (Der Vortrag wird auf Japanisch gehalten und ins 
Deutsche übersetzt)

30. November
Csaba OLAH (Universität Tōkyō): Zen-Mönche und Außenbeziehungen im mittelalterlichen Japan.

7. Dezember
Florian PÖLKING (Universität Bochum): Zur Idee einer Konfuzius-Religion im kolonialzeitlichen  
Korea.

21. Dezember
Jonas POLFUß (Universität Münster): Tausend gute Worte einlegen. Han Yu, Liu Zongyuan und die  
Empfehlungsbriefe der mittleren Tang-Zeit.

25. Januar
Robert KRAMM-MASAOKA (Universität Tübingen): Comforting the Occupiers. Die  
Konzeptionalisierung von Prostitution als Verwaltungspraxis am Ende des Zweiten Weltkrieges in  
Japan.

1. Februar
Henrik Hjort SØRENSEN (Käte Hamburger Kolleg Bochum): Concerning Talismans and Seals in  
Medieval Chinese Religion.

8. Februar
Veronika VEIT (Universität Bonn): Der Typ der tabellarisch-biographischen Darstellungsform 
(piao chuan) ch'ing-zeitlicher Geschichtsschreibung am Beispiel der Mongolen.

Das Mittagsforum findet jeweils um 12 Uhr s. t. im Raum GB 1/143, Ruhr-Universität Bochum 
statt.

Die Teilnahme steht allen Interessierten offen.

Das Mittagsforum fällt in die Zeit der Mittagspause. Essen und trinken während der Beiträge ist 
erlaubt und erwünscht.

Mit Fragen und Hinweisen wenden Sie sich bitte an Felix Siegmund
felix.siegmund@rub.de


